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Jahresbericht des Präsidenten
Ein normales Jahr, ein Jahr ohne Highlights, ein langweiliges Jahr, ein gutes Jahr?
Wann kann der Präsident von einem Kantonalen Tischtennisverband zufrieden sein? Was erwarten seine Mitglieder, die Vereine? Was erwartet er selber?

Sind nach 9 Jahren die Verschleisserscheinungen zu gross? Bin ich noch offen und motiviert für neue Ideen und Projekte? Wann ist der richtige Zeitpunkt um aufzuhören, bevor die Mitglieder wollen dass man aufhört?

Fragen über Fragen welche mich in diesem Jahr begleitet haben. Nach 10 Jahren als Präsident gab Walti Fäs damals den Rücktritt. Nach ein paar Jahren im Amt habe ich ebenfalls an einer DV zu Protokoll gegeben, dass nach 10 Jahren Schluss sein wird. Dies wäre dann an der nächsten DV der Fall. Pro und Contra gilt es abzuwägen. Entscheidend ist aus meiner Sicht nicht mein persönliches Wohlbefinden oder mein Zeitbudget, welches mir zur Verfügung steht. Sondern schlicht und einfach die Frage, was ist das Beste für den Verband, dessen Mitglieder und seine Zukunft.

Selbstverständlich könnte ich vom Aufwand her betrachtet noch 10 weitere Jahre anhängen. Ein paar Telefonate, ein paar Mails, ein wenig Koordination und manchmal etwas Überzeugungskraft, schon sind wieder 12 Monate vergangen. Wenn dies der Anspruch und die Erwartungen von euch sind, dann auf in die nächsten 10 Jahre. Aber bringt das den Verband und unseren Sport im Kanton weiter? 

Ich habe mich entschieden. Nein, es muss eine Veränderung auf diesem Posten vollzogen werden. Es braucht neue Ideen, neuen Mut, neue Projekte und veränderte Ansichten. Stehen bleiben heisst Rückschritt. Wem das nicht bewusst ist hat die Zeichen der Zeit nicht erkannt. Deshalb war das mein zweitletztes Jahr. Bei einer allfälligen Wiederwahl werde ich versuchen in 12 Monaten einen neuen Präsidenten oder Präsidentin vorzuschlagen. Vielleicht ist dies ja auch ein Grund, weshalb man immer wieder bestätigt wird im Amt. Man könnte ja selber angefragt werden für die Nachfolge.
Gleichwohl noch ein paar Zeilen zum eigentlichen Verbandsjahr. Der AG-Cup fand wie immer im bekannten Rahmen statt. Ausser, dass für einmal Wettingen nicht vertreten war in der Schlussrunde. Die AG-Meisterschaften fanden im solothurnischen Olten statt. Eine tolle Organisation, eine grosszügige Halle und würdige Sieger gab es zu vermelden. Ein herzlicher Dank an den TTC Olten. Das Kadertraining in Lenzburg ist schon lange nicht mehr wegzudenken. Motivierte junge Cracks sind dort zu bestaunen. In einigen Vereinen wird auch im Clubtraining beim Nachwuchs wieder investiert. Die Schülermeisterschaften sind immer noch sehr beliebt und am Kantonsfinal war eine deutliche Steigerung der Anmeldungen zu verzeichnen. Zu guter Letzt stimmt auch die Kasse und die Subventionen fliessen. Ein grosser Applaus für meine Vorstandsmitglieder, welche Verantwortlich sind für dieses positive Resumé.
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